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Gottesdienste

27. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 4. Oktober
16.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 5. Oktober
10.30 Eucharistiefeier
Kollekte: AKUT Arbeitskreis Kirche 
und Tiere
Mittwoch, 8. Oktober
8.45 Rosenkranz
9.15 Eucharistiefeier
Donnerstag, 9. Oktober
10.00 Andacht in der Platten

28. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 11. Oktober
16.00 Eucharistiefeier ital./dt.
Sonntag, 12. Oktober
10.30 Eucharistiefeier
Legat: Angela Brunner
Kollekte: missio – Sonntag der  
Weltmission
Mittwoch, 15. Oktober
8.45 Rosenkranz
9.15 Eucharistiefeier

29. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 18. Oktober
16.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Oktober
10.30 Eucharistiefeier,
anschl. KP-Frühschoppen
Kollekte: Paz Peru
Mittwoch, 22. Oktober
8.45 Rosenkranz
9.15 Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. Oktober
10.00 Andacht in der Platten

30. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 25. Oktober
16.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Oktober
10.30 Chinderfiir
Martinszentrum, Beginn in der Kirche
10.30 Eucharistiefeier
Legat: Ante Milos
Kollekte: Priesterseminar St. Luzi

Pfarreileben

«Laudato si – Gelobt seist du,  
mein Herr!»
Ein uraltes Lied, eine aktuelle Bot-
schaft: Unsere Welt ist ein Geschenk – 
und sie braucht Schutz. Am 4. Okto-
ber gedenkt die Kirche des heiligen 
Franziskus von Assisi – eines Mannes, 
der wie kaum ein anderer für die Lie-
be zu Gottes Schöpfung steht. Er 
sprach mit Tieren, er erfreute sich an 
Blumen und Bäumen und sah in allem 
Geschaffenen Brüder und Schwestern. 
Sein berühmter «Sonnengesang» be-
ginnt mit den Worten «Laudato si, mi 
Signore – Gelobt seist du, mein Herr». 
Darin besingt er Sonne und Mond, 
Wind und Wasser, Feuer und Erde –  
alles Geschöpfe Gottes. Auch Papst 
Franziskus knüpft mit seiner Umwelt-
Enzyklika «Laudato si’» an diese Spi-
ritualität an. Darin ruft er uns Men-
schen dazu auf, achtsam mit der 
Schöpfung umzugehen und Verant-
wortung zu übernehmen. Wir haben 
nur diesen einen Planeten – und er ist 
uns anvertraut, nicht ausgeliefert. 
Schon die Bibel erinnert uns immer 
wieder daran, dass Gottes Schöpfung 
gut ist: Genesis 1,31 / Matthäus 
6,26 / Matthäus 6,28. 

Die Kollekte am Gedenktag des hl. 
Franziskus ist in unserer Kirche für 
AKUT bestimmt – den Arbeitskreis 
Kirche und Tiere. Diese Schweizer Or-
ganisation setzt sich für den Schutz 
und die Würde der Tiere ein und erin-
nert uns daran, dass der Auftrag Got-
tes an uns Menschen nicht nur die 
Fürsorge für andere Menschen um-
fasst, sondern für die gesamte Schöp-
fung. Der hl. Franziskus hätte uns 
heute wohl zugerufen: «Achte die 
Erde, sie ist dein einziges Haus. Sei 
Bruder, sei Schwester zu allem, was 
lebt.» Möge sein Vorbild uns ermuti-
gen, nicht nur zu bewundern, son-
dern auch zu handeln – im Kleinen 
wie im Grossen.
G. Cimaschi

Mittwoch, 29. Oktober
8.45 Rosenkranz
9.15 Eucharistiefeier

Allerheiligen/Allerseelen

Samstag, 1. November
16.00 Allerheiligen
Sonntag, 2. November
10.30 Allerseelen
Musik: Julia Shulha, Violine, Daniel 
Ungermann, Orgel
Legat: Kapitularen des Kapitels  
Zürich-Oberland
Kollekte: Katholische Gymnasien im 
Bistum Chur
11.30 Gräbersegnung
Friedhof Meilen
Mittwoch, 5. November
8.45 Rosenkranz
9.15 Eucharistiefeier,
anschl. Mittwochskaffee
Donnerstag, 6. November
10.00 Andacht in der Platten

Angebote

KP-Frühschoppen – Gespräch mit 
der Kirchenpflege
Sonntag, 19. Oktober, 11.30
Martinszentrum: grosser Saal
Am Sonntag, 19. Oktober 2025, lädt die 
Kirchenpflege nach dem Gottesdienst 
um ca. 11.30 Uhr zum KP-Frühschop-
pen ein. Anlässlich dieses Treffens 
wird über aktuelle Themen aus der 
Kirchenpflege informiert, und es be-
steht die Gelegenheit, direkt mit den 
Mitgliedern der Kirchenpflege ins Ge-
spräch zu kommen. Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme!

Kulturzirkel
Donnerstag, 6. November, 14.00
Martinszentrum: kleiner Saal
Der Kulturzirkel lädt dazu ein, Litera-
tur und Musik miteinander zu erle-
ben und ins Gespräch zu kommen. 
Keine Anmeldung erforderlich.

St. Martin
Meilen 
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und gedenken zugleich in Dankbar-
keit und Hoffnung unserer Verstorbe-
nen. Am Allerseelentag nennen wir 
im Gottesdienst die Namen jener, die 
in den letzten 12 Monaten aus unserer 
Pfarrei heimgerufen wurden, und 
vertrauen sie Gott an. Anschliessend 
ziehen wir gemeinsam zum Friedhof, 
segnen die Gräber und halten im  
stillen Gebet die Verbundenheit mit 
ihnen lebendig.

2024
16.10. «Rudolf» August Beerli
18.10. Robert Aerni
26.10. Anna Nicoli-Magalotti
28.11. Ernst Good
16.12. «Ruth» Martha Rieder-
Mumenthaler

2025
8.1. Werner Bless
24.1. Karoline Giger-Schmitz

27.1. Angelita Cruz
9.2. «Gisela» Hedwig Manz-Holtkötter
8.3. «Peter» Paul Krauer
14.3. Alfred Schett
12.4. «Maria» Anna Kazazis-Schruf
12.4. Ruth Aerne-Bättig
13.4. «Hannelore» Mathilde Schättin-
Strohm
23.4. Irene Maria Näf-Klaus
3.5. «Martin» Emil Hegglin
7.5. «Sonja» Aleida Markovic
28.5. Gertrud Zysset
24.6. Daniel Martin Manser
2.7. Marianne Wegschaider-Burger
2.7. Patrick Meyer
17.7. «Eleonora» Berhardine Blumer- 
Sabeditsch
19.7. «Rainer» Maria Mattle
23.8. Nunzio Montalto
26.8. «Erika» Adelheid Bösch-Hongler
3.9. Franco Capezzuto

Sonntag der Weltmission –  
Gemeinsam Hoffnung schenken
Im Oktober feiert die Kirche weltweit 
den Monat der Weltmission, eine Ge-
legenheit, unsere Verbundenheit mit 
den Christinnen und Christen im Glo-
balen Süden zu vertiefen. Unter dem 
Motto «Missionare der Hoffnung un-
ter den Völkern» rief Papst Franziskus 
dazu auf, Hoffnung zu schenken, be-
sonders in einer Welt, die oft von Un-
sicherheit und Leid geprägt ist. In  
diesem Jahr stehen Bangladesch, My-
anmar und Laos im Mittelpunkt.  
Authentische Berichte von dort zei-
gen, wie Glaube und Solidarität Mut 
geben und die Gemeinschaft stärken. 
Setzen wir gemeinsam ein Zeichen, 
sei es durch Gebet, Begegnung oder 
unseren Beitrag an der Kollekte!

PAZ PERU – Für das Lächeln  
der Kinder
Wir dürfen uns auf einen besonderen 
Gottesdienst freuen: Friedhelm Krie-
ger, Gründer der Stiftung Sozialwerk 
Paz Peru, wird bei uns predigen und 
von der wertvollen Arbeit seiner Stif-
tung berichten. Musikalisch gestal-
ten der Peruaner Moises Flores und 
der Organist Daniel Ungermann den 
Gottesdienst und bereichern so die 
Feier. Die Stiftung setzt sich für mehr 
Gerechtigkeit und Hoffnung im Le-
ben benachteiligter Menschen in Peru 
ein, insbesondere für Kinder, die oft 
am schutzlosesten sind. Seit 2020 
liegt ein Schwerpunkt auf der Förde-
rung und Unterstützung von geistig 
und körperlich beeinträchtigten Kin-
dern, was ein grosses Engagement er-
fordert. Konkret geht es um eine Ram-
pe, damit die Kinder mit dem Roll-
stuhl in den ersten Stock und in ihre 
Zimmer gelangen können. Dafür wird 
im Gottesdienst die Kollekte aufge-
nommen. Das Vorbild Jesu, seine Zu-
wendung zu Ausgestossenen, Kin-
dern und Bedürftigen prägt das Han-
deln aller Mitarbeitenden. Das Ziel: 
Hoffnung schenken, den Glauben an 
die eigene Kraft stärken und so ein 
Stück mehr Gerechtigkeit unter den 
Menschen schaffen; immer «für das 
Lächeln der Kinder».

Allerheiligen und Allerseelen
Anfang November feiern wir Aller-
heiligen und Allerseelen. Wir ehren 
die Heiligen als Glaubensvorbilder 

Statue: hl. Franziskus mit dem Wolf vor der Kirche Santa Maria della Vittoria bei 
Gubbio.
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Pfarrer: Mathias Zihlmann
Jugendarbeiterin: Gabriella Guglielmi
Sakristanin/Hauswartin: Leonora Lushi
Sekretariat: Jacqueline Rizzo, Giulia Cimaschi-Oberti
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–11.30
E-Mail: sekretariat@kath-meilen.ch
Adresse: Stelzenstrasse 27, 8706 Meilen

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/meilen


